






































































Projektbereich 1
Thema: Atherosklerose und Entzündung

Hintergrund:
Die koronare Herzkrankheit mit ihren Folgen wie 
akuter Myokardinfarkt und chronische 
ischämische Herzkrankheit ist weiterhin die 
���
���������������������������� sowie 
weltweit. Wichtige Ursachen der Gefäßverkal­
kungen sind nach neuesten Erkenntnissen neben 
den klassischen Risikofaktoren wie Rauchen, 
hohem Cholesterin, hohem Blutdruck und einer 
familiären Belastung auch Entzündungszellen. 
Der Anteil der Entzündungszellen am Prozess  
der Gefäßverkalkung ist nach wie vor unklar. 

Experimenteller Ansatz:
Im Rahmen einer vorklinischen Untersuchung 
sollen daher Mäuse mit und ohne Entzündungs­
zellen untersucht werden, und geprüft werden, 
inwieweit durch Ausschalten der Zellen der 
Prozess der Gefäßverkalkung gestoppt werden 
kann.

Erwartete Ergebnisse:
Erste Ergebnisse zeigen am Bluthochdruck­
modell, dass durch Ausschalten der Entzün­
dungszellen sogar der Blutdruck gesenkt werden 
kann. Ziel dieses Forschungsvorhabens ist es,  
die genaueren Mechanismen aufzudecken, 
inwieweit diese Enzündungszellen das Herz­
infarktgeschehen beeinflussen bzw. inwieweit 
durch ein Ausschalten dieser Zellen die Herz­
infarktgröße reduziert werden kann. 

Finanzbedarf:
20.000 Euro

Projektleiter:
PD Dr. Philip Wenzel 
Oberarzt der 2. Medizinischen Klinik. 

Projektbereich 1
Thema: Lungenhochdruck 

Hintergrund¤ 
Ein Lungenhochdruck ist die Folge einer Veren­
gung der Lungenstrombahn mit einer drastischen 
Belastung des rechten Herzens. Lungenhoch­
druck ist immer noch eine ernste Diagnose 
verbunden mit einer ungünstigen Prognose. 
Wichtige Ursachen des Lungenhochdruckes sind 
zum Beispiel chronisch rezidivierende Lungen­
embolien oder auch ein Versagen des linken 
Herzens mit nachfolgender Belastung des Lun­
genkreislaufes und des rechten Herzens. �����
�����������������������������������������
��������������������������������������¡������
������������� Insofern ist ein genaues Ver­
stehen der Vorgänge, die zum Lungenhochdruck 
führen bzw. genaue Untersuchungen zu Medi­
kamenten, die möglicherweise den Lungenhoch­
druck positiv beeinflussen, unabdingbar. 

Experimenteller Ansatz:
Tierexperimentell kann die pulmonal arterielle 
Hypertonie neben chronischer Haltung der  
Tiere durch Injektion von Monocrotalin (MCT) 
induziert werden, einem Alkaloid aus Crotalaria 
spectabilis. Die Symptome entsprechen denen 
der klinischen pulmonalen Hypertonie und  
dieses Tiermodell ist allgemein akzeptiert. In 
diesem Modell werden Ratten mit Monocrotalin 
behandelt und die Auswirkungen auf den sich 
entwickelnden Lungenhochdruck über insgesamt  
4 Wochen weiterverfolgt.

Erwartete Ergebnisse:
Erste Ergebnisse zeigen, dass der Lungenhoch­
druck zu einer Gefäßfunktionsstörung im Bereich 
der Lungengefäße aber auch der peripheren 
Arterien wie der Hauptschlagader führt. Getestet 
werden soll inwieweit freie Radikale an diesem 
Phänomen beteiligt sind.  Was sind die enzyma­
tischen Quellen der freien Radikale und wie kön­
nen wir die Radikalbildung positiv beeinflussen? 
Untersucht werden sollen hier insbesondere 
organische Nitrate, aber auch Substanzen wie 
Viagra oder sogenannte Endothelinrezeptor­
blocker, die aktuell schon in der Therapie des 
Lungenhochdruckes eingesetzt werden.

Finanzbedarf:
20.000 Euro

Projektleiter:
Prof. Dr. A. Daiber und Prof. Dr. med. T. Münzel
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Kontakt:

E-Mail		 info@herzstiftung-mainzer-herz.de

Telefax	 06131/17-5660

Für Ihre Fragen und Anliegen stehen Ihnen  
die Mitarbeiterinnen der Stiftung Mainzer Herz gerne zur Verfügung.

Andrea Mänz-Grasmück
Telefon	 06131/17-5737
E-Mail		 andrea.grasmueck@unimedizin-mainz.de
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Telefon	 06131/17-6268
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